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                Hier findest Du bald unser Portal rund um das Thema Winterreifen.
Winterreifen lagern so geht es richtig

Mit dem jährlichen Wechsel der Winterreifen stellt sich auch die Frage, wo Du diese im Idealfall einlagern kannst. Die richtige Lagerung kann die Lebensdauer erheblich beeinflussen und die Reifen viele Jahre nutzbar machen. Mit den richtigen Tipps gelingt die Einlagerung einfach und effizient.

Zweimal jährlich müssen die Reifen für Dein Auto gewechselt werden. Dabei gibt es die Winterreifen in unterschiedlichen Zoll und in verschiedenen Stärken. Von hochpreisigen Reifen bis hin zu günstigen Allroundtalenten ist alles mit dabei. Mit der Anschaffung der neuen Winterreifen taucht auch die Notwendigkeit auf, diese entsprechend zu lagern, damit sie weitestgehend vor Witterungsbedingungen geschützt sind. Die Lagerung solltest Du Dir gründlich überlegt haben, denn sie entscheidet maßgeblich über die Lebensdauer des Winterreifens. In diesem Ratgeber erfährst Du alles, was Du über die Lagerung wissen solltest und wie Du diese optimal für Deine Winterreifen nutzen kannst.

Warum ist die Lagerung der Winterreifen von Bedeutung?

Die meisten Autofahrer achten nicht auf eine korrekte Lagerung ihrer Winterreifen, sondern legen diese einfach in den Keller oder die Garage. Das kann jedoch fatale Folgen haben und den Reifen langfristig schaden. Die korrekte Lagerung der Winterreifen entscheidet am Ende darüber, wie lange Deine Reifen insgesamt halten werden und ob Du diese über deren Lebensdauer hinaus verwenden kannst. Ein Fehler bei der Aufbewahrung kann sich in den Folgejahren bemerkbar machen und auch bei der Ausfahrt im Winter gefährlich werden. Sobald Du die Reifen falsch aufbewahrst, können Risse und Sprünge in den Reifen auftauchen und die Winterreifen werden porös. Dadurch hast Du in den Folgejahren schlechten Grip auf der Straße und die Gefahr eines Unfalls steigt beträchtlich. Zudem musst Du Dir schon früher als geplant Gedanken über einen neuen Satz Winterreifen machen. All das kannst Du vermeiden, wenn die Reifen im Vorjahr richtig lagern.

Wie kannst Du Winterreifen mit und ohne Felgen richtig lagern?

Deine Winterreifen kannst Du im Wesentlichen wie folgt einlagern:

- Reifen auf Felge, Kompletträder

- Reifen ohne Felge, Gummiüberzug

Um Kompletträder mit Felge richtig zu lagern, solltest Du im Vorhinein Deinen Reifenluftdruck etwa um 0,5 Bar erhöhen, damit die Winterreifen während der Lagerung keinerlei Druckverluste erleiden.

Tipp: Achte auch auf gesetzliche Bestimmungen. Winterreifen dürfen nicht unter der Mindestprofiltiefe gefahren werden. Da hilft die beste Lagerung nichts, wenn die Profiltiefe nicht stimmt.

Lagerst Du nur den Gummiüberzug ohne die Felge ein, muss der Reifen vorerst sorgfältig von der Felge abgezogen werden. Idealerweise erledigt das Dein Mechaniker, damit beim Abziehen auch nichts kaputtgeht. Im Anschluss solltest Du die Reifen in jedem Fall trocken und dunkel lagern, um Schimmel und Unreinheiten zu vermeiden. Wenn Du Deine Reifen professionell lagern lässt, solltest Du jedenfalls die Preise der Anbieter vergleichen. Für das Einlagern der Winterreifen bezahlst Du zwischen 10 und 80 Euro. Vergleichen lohnt sich also. Reifen sollten idealerweise in einem Raum mit ständigem Luftwechsel gelagert werden. Eine direkte Sonneneinstrahlung ist zu vermeiden und verhindert vorzeitige Reifenalterung.

Ebenso sind die Reifen weg von Lösungsmitteln, Chemikalien und anderen Schmiermitteln zu lagern und sollten keinen Maschinen mit Ozon ausgesetzt werden. Diese können die Gummimischung negativ beeinflussen. Ein wichtiges Kriterium ist die Stapelung der Reifen. Durch das Stapeln können Verformungen entstehen und den Druck der Reifen ungleichmäßig verteilen.

Tipp: Hier hilft ein Felgenbaum, wodurch die Reifen frei aufgehängt werden können.

Für wie lange Winterreifen einlagern?

Kälte und unreine Fahrbahnverhältnisse können das Material Deiner Reifen beeinflussen. Das Material kann aushärten, brüchig werden und löst sich im schlimmsten Fall von der Lauffläche ab. Sobald die Winterreifen älter als sechs oder sieben Jahre sind, müssen diese gewechselt werden. Auch wenn sie augenscheinlich kaum benutzt sind. Ein hochwertiger Reifen kann mitunter ein oder zwei Jahre länger gefahren werden. Sicherheit geht jedoch vor, weshalb Du Deine Reifen kein ganzes Jahrzehnt einlagern solltest. Unabhängig von dessen Alter müssen sie laut Gesetz bei der Mindestprofiltiefe getauscht werden, da der Grip der Reifen ansonsten nicht mehr vollständig gegeben ist. Wird der Winterreifen nur gelagert und nicht gefahren, sollte dieser ebenfalls nach einigen Jahren gewechselt werden. Auch hier ist die Möglichkeit von Verschleiß zu groß.

Wieso ist die Kennzeichnung der Winterreifen ausschlaggebend?

Die Kennzeichnung ist wesentlich für die nächste Montage der Reifen. Bei dieser werden die Räder mit der stärksten Abnutzung an der Vorderachse und jene mit der geringsten Abnutzung an der Hinterachse montiert. Dabei gilt es, die Räder ausschließlich paarweise zu tauschen. Um die Reifen im kommenden Jahr richtig zuzuordnen, müssen diese mit einem Wachsstift oder einer Kreide gekennzeichnet werden:

- "VL" für das vordere linke Rad

- "HR" für das hintere rechte Rad.

Welche Vorteile ergeben sich durch eine professionelle Lagerung der Winterreifen?

Durch das Einlagern der Winterreifen durch einen Profi werden Deine Reifen insbesondere vor Nässe, Sonneneinstrahlung und Hitze geschützt. Ein professioneller Dienstleister verfügt über optimale Möglichkeiten der Lagerung und verlängert dadurch die Lebenszeit Deiner Winterreifen. Lagere Deine Winterreifen stets nach genannten Kriterien und greife bei Bedarf auf einen Fachmann zurück. Dieser sorgt für ein optimales Ergebnis.
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